Informationsblatt zum Praktikumsbericht im Fachbereich Wirtschaft

Im Rahmen der fachpraktischen Ausbildung der 11. Jahrgangsstufe im Wirtschaftszweig der FOS fertigen die Schüler pro Praktikumshalbjahr bzw. pro Praktikumsbetrieb einen so genannten „Themenbericht“ an. Er dient neben dem täglich zu führenden Tätigkeitsnachweis (=“gelbes Berichtsheft“) der tieferen Betrachtung eines bestimmten Themas, Ausschnittes oder Arbeitsganges des Praktikumsalltages.

Im Folgenden sind einige Eckpunkte aufgelistet, die von den Schülern im Hinblick auf eine gute Bewertung unbedingt einzuhalten sind:

· Deckblatt für Bericht vollständig ausfüllen. Es kann auch ein eigenes Deckblatt mit allen notwendigen Angaben erstellt werden.

· Das Thema des Berichtes stellt zwar grundsätzlich der Praktikumsbetrieb, die Schüler haben aber ein Mitspracherecht. Bei der Themenwahl ist unbedingt auf einen guten Bezug zum eigenen Tun innerhalb der Praktikumstätigkeit zu achten. Die Schüler müssen mit dem Thema also schon einmal in Berührung gekommen sein. Dieser Bezug soll in der Einleitung des Berichts kurz beschrieben werden und dient somit als „Aufhänger“ für die Wahl des Themas.
· Formal ordentliche Gliederung des Berichtes (1., 2., 2.1, 2.2, …, 3.1, …3.5 usw.), die inhaltlich aus Einleitung, Hauptteil und Schluss besteht, dient als Inhaltsverzeichnis; dieselbe Gliederung muss natürlich auch im geschriebenen Text Anwendung finden.

· Umfang eines Berichtes 8 bis 10 Seiten geschriebener Text (ohne Gliederung und Deckblatt); Zeilenabstand 1,5 pt.
· Rechtschreibung, Grammatik und Zeichensetzung haben auch im fpA-Bericht Einfluss auf die Bewertung

· Selbst formulierte anschauliche Beispiele theoretischer Sachverhalte machen den Text nicht nur für den Korrektor, sondern auch für die Schüler verständlicher.

· Jegliche Benutzung fremder Quellen (z.B. aus dem Internet) ist mit Quellenangabe als solche zu kennzeichnen; dies hat erheblichen Einfluss auf die Bewertung.

· Vor der Abgabe muss jeder Bericht vom zuständigen Betreuer des Praktikumsbetriebes unterschrieben werden; nicht unterschriebene Berichte werden nicht angenommen.

· Eine Einzelbewertung erfolgt bei den Praktikumsberichten nicht. Am Schuljahresende wird eine Gesamtnote aus beiden Berichten und der regelmäßigen Kontrolle der Tätigkeitsnachweise gebildet.

